
Basteln in der Vor-Adventszeit

Neukirch/Lausitz. Seit zehn
Jahren treffen sich amBuß- und
Bettag kleine und große Bastler
im Naturschutzzentrum Neu-
kirch zu ersten Adventsvorbe-
reitungen. Auch in diesem Jahr
haben sich die Mitarbeiter und
ehrenamtlichen Helfer wieder
viele kleine dekorative und
schmackhafte Überraschungen
einfallen lassen. Wer diesen
Feiertag gern in gemütlicher
Runde bei heißen Getränken
und ersten weihnachtlichen Le-
ckereien verbringen möchte ist
herzlich am Mittwoch, 20. No-
vember, von14.00bis17.00Uhr
in die Festscheune auf dem Rit-
tergut Neukirch eingeladen. An
verschiedenen Ständen können
ebenfalls (vor-)weihnachtliche
Dekorationen und Geschenke
gebastelt werden. Anmeldun-
gen sind erwünscht unter
(035951) 35852.

Auch in diesem Jahr haben sich die Mitarbeiter und ehrenamtli-
chenHelferwiedervieleÜberraschungeneinfallen lassen.Foto:NSZ

Aktuell im Innenteil
Bischofswerda
Fernsehstar kommt mit
zwei Dosenöffnern
ins Schöneck

Wiesa
Fördermittel für das
neue Gerätehaus sind
eingetroffen

Kamenz
Wer wollte schon immer
mal im Mondschein
shoppen?

Trumpf spürt die flaue Konjunktur

Neukirch/Lausitz. Die unter
anderem in Neukirch produzie-
rendeTrumpf-Gruppeverzeich-
net zum Abschluss des Ge-
schäftsjahrs 2023/24 am 30. Ju-
ni 2024 einen Umsatzrückgang
von 3,6 Prozent auf 5,2 Milliar-
den Euro (Geschäftsjahr
2022/23: 5,4Milliarden Euro).

Der Auftragseingang sank
zum zweiten Mal in Folge auf
nunmehr 4,6 Milliarden Euro
(Geschäftsjahr 2022/23: 5,1
Milliarden Euro).

Das sind 10,4 Prozent weni-
ger im Vergleich zum Vorjahr.
Das operative Ergebnis vor Zin-
sen und Steuern (EBIT) verrin-
gerte sich infolge des Umsatz-
rückgangs gegenüber Vorjahr
(615 Millionen Euro) um 114
Millionen Euro auf 501 Millio-
nen Euro. Die EBIT-Rendite
sank auf 9,7 Prozent (Vorjahr
11,5 Prozent).

Nicola Leibinger-Kammül-
ler, Vorsitzende des Vorstands
von Trumpf, sagte bei der Vor-
lage der Bilanz in Ditzingen:
„Die nachlassende Weltkon-
junktur und die geopolitischen
Unwägbarkeiten führten im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr bei
Kunden auf allen Kontinenten
zu einer deutlichen Zurückhal-
tung bei Neuinvestitionen. Da-
bei spürtenwir sostarkwienoch
nie den härter werdendenWett-
bewerb, teilweise mit protektio-
nistischenMaßnahmen der chi-
nesischen Konkurrenz. Beim
Ausblick gehen wir davon aus,
dass die anhaltend schwache
Nachfrage auch die kommen-
den Monate des laufenden Ge-
schäftsjahrs prägen wird.
Trumpf begegnet dieser Kon-
junkturkrise unter anderem mit
klaren Maßnahmen zur Ergeb-
nisverbesserung.“

Der Auftragseingang sank zum zweiten Mal in Folge auf nunmehr
4,6 Milliarden Euro. Foto: Trumpf

Auch mit seiner derzeitigen Sicherheits-Rüstung sieht der Spiegelsaal imposant aus, ist aber für sei-
nen eigentlichen Zweck nicht nutzbar.

Spiegelsaal wird ab
Dezember saniert

Die Wiedereröffnung des
Herzstücks im Barockschloss
Rammenau ist für Mitte 2025
und damit etwas später als ur-
sprünglich geplant vorgese-
hen. Ein anderes Vorhaben
hingegenbefindet sich imZeit-
plan.

Rammenau. Die Sanierung des
Spiegelsaals im Barockschloss
Rammenau beginnt voraus-
sichtlich imDezember. Dies hat
der Sächsische Staatsbetrieb
Schlösser, Burgen und Gärten
auf Anfrage des Oberlausitzer
Kurier mitgeteilt. Laut Spreche-
rin Anita Radicke ist das stati-
sche und restauratorische Sa-
nierungskonzept mit Kostenbe-
rechnung durch die Planer er-
arbeitet worden und befindet
sich nunmehr in Abstimmung
mit den Genehmigungsbehör-

den. Nach Erteilung der ent-
sprechenden Genehmigungen
(unter anderem der Unteren
Denkmalschutzbehörde) wür-
den die Sanierungsarbeiten mit
demStellenderRüstungundder
Baustelleneinrichtung begin-
nen. „Die Sanierung sollte bis
Mitte 2025 abgeschlossen sein,
ab diesem Zeitpunkt wäre der
Spiegelsaal frühestens wieder
nutzbar“, so Anita Radicke. Für
die Maßnahme sind aktuell et-
wa 800.000 Euro genehmigt.

Sabine Peinelt-Schmidt, die
Leiterin des Barockschlosses
Rammenau, war zu Beginn des
Jahres von einer Wiederinbe-
triebnahme des Spiegelsaals im
März 2025 ausgegangen. Dies
kann nun nach den aktuellen
Aussagen nicht gehalten wer-
den. „Für uns ist das durchaus
problematisch. Wir können ak-

tuell keine Trauungen im Spie-
gelsaal durchführen, sondern
müssen auf andere Räumlich-
keiten oder auf den Park aus-
weichen“, hatte die Schlosslei-
terin damals zu denAuswirkun-
gen der Spiegelsaal-Sperrung
gesagt. Auch Konzerte könnten
bis auf weiteres nur im Park
stattfinden. Der Grund für die
Sperrung besteht laut Sabine
Peinelt-Schmidt darin, dass die
Decke oberhalb des Spiegel-
saals bei einerUntersuchung als
nicht mehr tragfähig einge-
schätzt wurde. Diese Entwick-
lung erschien insofern als ver-
wunderlich, als dass das Ba-
rockschloss eigentlich als
„durchsaniert“ galt und in die-
sem Zuge auch der Spiegelsaal
restauriert wurde.

weiter im Innenteil

Kameliendamen
wurden berufen
Königsbrück. Am Dienstag
wurden die neuen Kamelienda-
men Sophia (weiß) und Lotta
(rot), beide 13 Jahre alt, vor dem
Stadtrat Königsbrück zu den
Kameliendamen 2024/2025 be-
rufen. Bürgermeister Heiko
Driesnack übergab die von ihm,
von der Schulleiterin der Ober-
schule Königsbrück und vom
Vorsitzenden des Heimatver-
einsKönigsbrückunterzeichne-
ten Urkunden.

Kleine Besonderheit: Sophia
ist die Urenkelin von Siegfried
Jähne, zu DDR-Zeiten langjäh-
riger Schlossgärtner und Pfle-
ger der damals schon vorhan-
denen drei ältesten Kamelien-
bäume in Königsbrück.

Die Kameliendamen sind Be-

standteil des über Jahre schon
laufendenProjektsmitdemHei-
matverein und der Oberschule,
sie repräsentieren als Botschaf-
terinnen die Stadt Königs-
brück, die Oberschule und den
Heimatverein.

Sophia und Lotta sind mit
weiteren Schülern im GTA bei
der Pflege der historischen Ka-
melien in Königsbrück und
beim Besucherempfang wäh-
rend der Blütezeit Januar bis
April beteiligt.

Sie werden imMärz unter an-
derem die Präsidentin der Lan-
desdirektionSachsen,dieKreis-
organisation Görlitz des Säch-
sischen Blindenverbandes so-
wie die Kindergärten der Re-
gion empfangen.

Gesellschaft

SophiaundLotta sindanderPflegederhistorischenKamelien inKö-
nigsbrück beteiligt. Foto: Verein

BIldung

Förderschule zieht
ins Ex-Gymnasium
Kamenz. Seit Mittwoch wer-
dendieSchüler der Förderschu-
le Kamenz/Bernbruch im ehe-
maligen Gebäude des Lessing-
Gymnasiums inderMacherstra-
ße 146 in Kamenz unterrichtet.
Diese Zwischenlösung wurde
vom Landkreis Bautzen in Ab-
stimmung mit dem Landesamt
fürSchuleundBildungunddem
Schulleiter organisiert, um den
Präsenzunterricht sicherzustel-
len.

Die unvorhergesehene
Schließung der Förderschule in
der Friedensstraße im Ortsteil
Bernbruch war notwendig ge-
worden, nachdembeiBauarbei-
ten Mineralwoll-Fasern freige-

setzt wurden. Diese Fasern, die
in der Fensterabdichtung ver-
baut waren, können eine Ge-
sundheitsgefahr darstellen.

UmdieGesundheit der Schü-
ler und Lehrkräfte zu schützen,
hatte der Landkreis Bautzen als
Schulträger in Abstimmung mit
dem Landesamt für Schule und
Bildung die Schule geschlos-
sen. Bis zum nun vorgesehenen
Umzug in die Macherstraße
werden die Schüler im Home-
schooling unterrichtet. Zudem
wurde eineNotbetreuung in der
Westlausitzschule Kamenz für
die Kinder eingerichtet, die
nicht zu Hause bleiben kön-
nen.

Die Schüler der Förderschule werden im ehemaligen Gebäude des
Lessing-Gymnasiums in der Macherstraße unterrichtet.

Freizeit

Werkeln in der
Vorweihnacht
Bischofswerda. Herkommen,
gucken, staunen, werkeln!“
heißt es am Mittwoch, 20. No-
vember (Buß- und Bettag), 14
Uhr, im Netzwerk für Kinder-
und Jugendarbeit auf der Lut-
herstraße 13.

Ineinemganzspeziellen stim-
mungsvoll-herbstlichen Am-
biente,mitungewöhnlichenDe-
korationsideengibt es auchwie-
der die Gelegenheit sich selber
kreativ zu betätigen. Teilneh-
mer können vorweihnachtliche
Dekorationen und Gestecke
herstellen oder sich beim

Schmieden ausprobieren und
eigene kleine Geschenke mit-
nehmen. Handwerker der Re-
gion werden wieder Schauvor-
führungen anbieten. Zum Tag
und zum Anlass passend, wird
es eine spezielle Bewirtung mit
rustikalemEssenundheißenso-
wie kalten Getränken geben.
Auch an mitkommende Kinder
ist gedacht, es wird wieder eine
Bastelwerkstatt für die Kids,
einen Auftritt der „Butterberg-
wichtel“ und ein Märchenkino
mit einem DEFA-Märchenfilm
geben.

Zum Tag und zum Anlass passend wird es eine spezielle Bewirtung
mit rustikalem Essen geben. Foto: Netzwerk

Wissen

Ausflug nach
Alt-Schiebock
Bischofswerda. Johannes Haa-
se vom Museums- und Ge-
schichtsverein Bischofswerda,
entführt am 18. November, ab
19 Uhr, im Hotel Evabrunnen
nach Alt-Schiebock. Anhand
historischerStadtansichtenund
mittels allerlei Wissenswertem
sowie der einen oder anderen
Anekdote kann man die Stadt
einmal mit anderen Augen se-
hen.

Ab sofort sind übrigens alle
Vorträge des MGV auch (bei

rechtzeitiger Anmeldung) für
Gehörlose bestens geeignet,
denn bei Bedarf kann ein Ge-
bärdensprachdolmetscher ge-
stellt werden. Aus organisatori-
schen Gründen müsste ein An-
meldung hierfür zwei Wochen
vorTermin stattfinden–es lohnt
sich also, regelmäßig auf der
Internetseite des MGV, bei
Facebook und/oder der Kultur-
kalenderseite der Stadt Bi-
schofswerda nach Vorträgen
desMGVAusschau zu halten.

Bildung

Zukunftsnavi
an neuem Ort
Bautzen. Am 8. Februar 2025
öffnet das Zukunftsnavi wieder
seine Türen. Die zentrale Aus-
bildungs- und Studienmesse
bietet jungenMenschen die Ge-
legenheit, sich über verschiede-
ne berufliche Wege und Bil-
dungsangebote in der Region zu
informieren.

2025 findet die Messe erst-
mals im Beruflichen Schulzen-
trum in Bautzen statt. Von 9 bis
13Uhr können Jugendliche und
ihre Eltern dort nicht nur Aus-
bildungsberufe und Studien-
möglichkeiten kennenlernen,
sondern auch direkt mit Unter-
nehmen aus der Region ins Ge-
spräch kommen. Mit mehr als
1.000 Besuchern in den vergan-

genen Jahren hat sich das Zu-
kunftsnavi zu einer wichtigen
Anlaufstelle für Berufsorientie-
rung entwickelt. Auf diese Wei-
se möchte der Landkreis zur
Fachkräftesicherung in der Re-
gion beitragen.

Organisiert wird die Messe
vom Landratsamt Bautzen ge-
meinsam mit weiteren Part-
nern, um die beruflichen Per-
spektiven der jungen Genera-
tion im Landkreis zu stärken.
„Wir laden alle Interessierten
ein, dieMöglichkeiten derMes-
se zu nutzen und sich inspirie-
ren zu lassen“, heißt es in einer
Mitteilung. Unternehmen kön-
nen sich bis zum 9. Dezember
anmelden. red
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Fernsehstar mit
zwei Dosenöffnern

Bischofswerda. Die Erschlie-
ßung eines neuen Wohnbauge-
bietes durch die städtische
„Wohnungswirtschaft und Bau
GmbH Bischofswerda (WuB)“
imBereichSüßmilch-undBerg-
straße ist abgeschlossen. Erste
Interessenten für die bauträger-
freien Grundstücke haben sich
gemeldet, um den Bau eines
Eigenheims zu forcieren. „Der
Standort ‚Schöneck‘ ist mit 14
Parzellen übersichtlich und
großzügig angelegt sowie topo-
grafisch sehr gut gelegen. Bis-
lang ist die Hälfte der Grund-
stücke verkauft beziehungswei-
se reserviert“, informiert An-
dreas Wendler, Geschäftsfüh-
rer der Wohnungswirtschaft
und Bau GmbH Bischofswerda
(WuB), der mit seinem Unter-
nehmen rundeineMillion indie
Erschließung des Gebietes in-
vestierte.

„Bedanken möchte ich mich
bei allen, die das B-Plan-Ver-
fahrenauf denWeggebrachtha-
ben – einschließlich der Stadt-
räte, die die Ausweisung des
Neubaugebietes maßgeblich
unterstützt haben“, so der Bi-
schofswerdaer Oberbürger-
meister Prof. Dr. Holm Große,
dessenGroßeKreisstadterst vor
wenigen Tagen in Düsseldorf
von der Jury der Oskar-Patzelt-
Stiftung beim„GroßenPreis des
Mittelstandes“ als die Premier-
Kommune des Jahres 2024 aus-
gezeichnet wurde. „Aktuell ha-
ben wir es mit 2.300 Auspend-
lern und 4.000 Einpendlern zu
tun – der Neubau der Landes-
untersuchungsanstalt, LUA,
wird weitere 350 Arbeitnehmer
nach Bischofswerda bringen.
Bereits jetzt sind wir als Mittel-
zentrum der perfekte Gesund-
heits- und Mobilitätsstandort
mit fast schon S-Bahn-Stan-
dard“, weiß der Oberbürger-
meister.

Erste Bauherren sind Chris-
toph und Adrian Richter, die

nachdemSockelguss bereits die
Wände hochziehen lassen. Die
Richters sind die Herrchen von
Quinn, die gemeinsam vor we-
nigen Monaten bei „Die Wel-
pen kommen – Mit Martin Rüt-
ter“ auf RTL beziehungsweise
RTL+ zu sehen waren.

„Wir haben uns nach der Auf-
nahme von Quinn entschieden,
ein kleines Einfamilienhaus zu
bauen, denn unser Hund hat
einenGartenverdient.Einegrö-
ßere Wohnung am Dresdner
Postplatz empfanden wir finan-
ziell als unzumutbar, so dasswir
uns einiges an Grundstücken
rundumDresdenangesehenha-
ben“, verraten die Richters.

„Bei einer Online-Recherche
wurde uns Bischofswerda vor-
geschlagen und beim Besuch
des Neubaugebietes haben wir
uns sofort in das jetzt uns gehö-
rende Grundstück verliebt,
denn direkt dahinter liegt ein
parkähnlicher Grünstreifen –
genau passend für unseren
Quinn.“

Für Richters zählen die zen-
trale Lage mit Autobahnanbin-
dung, aber auchder fußläufig er-
reichbare Bahnhof: Christoph
Richter arbeitet als Teamleiter
bei Trumpf in Neukirch/Lau-
sitz und Adrian Richter ist als
Bus-undStraßenbahnfahrerbei
den Dresdner Verkehrsbetrie-
ben (DVB) unterwegs.

Und beide nutzen den ÖPNV
oder notfalls auch ihr Elektro-
auto. „Wir als WuB sind froh,
mit dem Neubaugebiet bei jun-
gen Leuten Interesse für unsere
Stadt geweckt zu haben. Neben
dem schon zeitgemäßen Ein-
bau einer Wärmepumpe und
dem Verbau von Solarpaneelen
aufdemDachhabenunsdie ers-
ten zukünftigen Bewohner be-
reits signalisiert,wohinsie inSa-
chenErneuerbareEnergienhin-
wollen. Wir sind für alle Ideen
offen“, so Andreas Wendler.
(PM)

Die Richters sind die Herrchen von Quinn aus „Die Welpen kom-
men“. Foto: Meeco

Freizeit

Wandern auf
dem Bergweg
Bischofswerda. Der Bischofs-
werdaerWanderverein e.V. lädt
seineMitgliederund interessier-
te Gäste recht herzlich zur
nächsten Wandertour am
Samstag, 23. November, ein.
Treffpunkt ist 8.15 Uhr in De-
mitz-Thumitz auf dem Info-
platz an der Hauptstraße. Emp-
fehlenswert ist es, mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln anzurei-
sen,daStartundZielnicht iden-
tisch sind.

Eine bekannte und beliebte
Wanderroute von Neukirch
nach Zittau ist der blau mar-
kierte Oberlausitzer Bergweg,
der die höchsten Berge der
Oberlausitz mit dem Zittauer
Gebirge verbindet. Auf 107
Wanderkilometern bietet er
nicht nur beeindruckendeFern-
sichten, sondern spannende
Einblicke in die abwechslungs-
reiche Volks- und Handwerks-

kunst der Region. Im letzten
Jahr ist ein neuer Abschnitt vom
Valtenberg über den Kloster-
berg bis zum Butterberg fertig-
gestellt worden.

InDemitz-Thumitzverläuft er
auch ein Stück auf der bekann-
ten Granitroute, wo Bänke,
Rastplätze mit Informationsta-
feln, der Bruchblick und das
Museum Alte Steinsäge einla-
den, dasGranitdorf und dieGe-
schichte des Granitabbaus ken-
nenzulernen. In der Pause auf
dem Butterberg kann der Turm
bestiegen werden und danach
gehts bergab zum Bahnhof Bi-
schofswerda (oder individuell
zurück nach Demitz-Thumitz)

Die zu wandernde Strecke ist
von mittlerer Schwierigkeit, da
Anstiege zu bewältigen sind.
Fragen beantwortet die Wan-
derleiterin Karin Grundmann
unter (0174) 9696 720.
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tributeRockShow!

The

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

EINEUNVERGESSLICHE
ROCKNACHTMITDEN

GRÖSSTENHITS
VONQUEEN!

Gebietsbetreuer (m/w/d)

für Zusteller im Bereich KAMENZ gesucht!

Unser Verlag gibt die Wochenzeitung Oberlausitzer Kurier
heraus und beschäftigt im Bereich Kamenz 134 Zusteller,
die einmal wöchentlich interessanten Lesestoff und aktuelle
Angebote unserer Kunden in die Briefkästen liefern.

Wir suchen einen Gebietsbetreuer (m/w/d) auf neben-
beruflicher Basis, der bei freier Zeiteinteilung 4 -8 Stunden
wöchentlich die Suche, Auswahl und Einarbeitung von neuen
Zustellern, die Betreuung unserer Stammzusteller und die
Kontrolle der Zustellung und Auswertung mit dem Zusteller
durchführt.

Sie sollten kommunikativ und mobil sein, der Umgang
mit Handy und E-Mail ist selbstverständlich.
Vielleicht haben Sie bereits als Zusteller(in) gearbeitet
und wissen, worauf es bei dieser Tätigkeit ankommt.

Haben Sie Lust auf diese spannende Aufgabe?
Unsere Gebietsleiterin Franziska Liebe freut sich auf
Ihre Bewerbung.

Karl-Marx Str. 4
02625 Bautzen
Tel.: 03591/4817-13
Fax: 03591/4817-98
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Malteser Hilfsdienst Bautzen
sucht ab sofort Verstärkung für
eine Tätigkeit im Fahrdienst für

Menschen mit Beeinträchtigung.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung.

Rufen Sie uns an: 03591/5268-0

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Frankenthal • Neukirch • Großröhrsdorf • Schmölln
• Oßling • Pulsnitz • Demitz-Thumitz

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Wir suchen für unsere Kaufinteressenten -
Einfamilien- /Mehrfamilien-/ Bauernhäuser /Bauernhöfe &

Eigentumswohnungen!

 0 35 91 / 49 17 64
E-Mail: info@immobilien-baumann-online.de

IMMOBILIEN Heike Baumann

2,5 R-Maiso.-Whg., Hochpart., 76m²,
mit Balk., Garten, 2 überd. Grillpl., 2
Pkw-Stellpl. mögl., im Grünen, Neu-
gasse, WM 580 €, R 03581/402376,
0162/1967893 (auch WhatsApp).

Nachmieter gesucht! Bautzen, 2.-R.-
Whg., mit Balkon und Einbauküche,
1. OG, ca. 51 m², KM 300 € R 0 35
91/32 78 19.

02730 Ebersbach. Schickes Um-
gebindehaus, frisch renoviert, be-
zugsferig provisionsfrei zu verkau-

fen. 6Zi, Kü, Bad, WG,
ZHzg(Holz), therm. Solaranlage.
Preis und Expose unter Berd-

Jot@gmx.de

Schlungwitz/Doberschau,
Bauplatz zu verkaufen,
zentrale Ortslage, voll er-
schlossen, 725 m² Areal, kei-
ne Bauträgerbindung, weite-

re Grundstücksgrößen verfügbar, KP 64 T€,
Court.: 3,57 % inkl. MwSt.

Kutschke Immobilien GmbH
Bautzen, Tuchmacherstraße 7,
Tel.: 03591/2777999, kutschke-immo.de

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus/Grundstück in liebevolle Hände
geben möchte. fa.ingolf.mant-
hey@gmx.de Suchen von privat. #
R 01 52 05 38 58 74

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verkaufe VW - Lupo BJ 99, 1100 €,
TÜV bis 2025, WR + SR. R 0 17 2/ 35
37 90 8.

Verk. S50 m. Pap., gut erhalten für
1500 €. R 0 35 88/20 16 02.

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suche Rasentraktor - Aufsitzmäher,
auch mit Schiebeschild. R 01 71 /4

32 74 45.

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85
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■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildung

OBERLAUSITZER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Nachmieter

■ Immobilienangebote

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Volkswagen

■ Mofa / Moped

■ Fahrzeuggesuche

■ Nutzfahrzeuge

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 16. November 2024
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Stunde der
Besinnung
zum Totensonntag

Wir laden Sie herzlich zum 
Gedenken an unsere
lieben Verstorbenen ein:

Sonnabend, 23. November 2024
14 Uhr in der Feierhalle auf
dem Friedhof Cunewalde

SSonntag, 24. November 2024
10 Uhr und 14 Uhr in der Feierhalle des Bestattungs-
unternehmens Schröter, Bautzen, Wallstraße 16
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Tag & Nacht
03591 4 85 50



Freizeit

Kleintiere in der
alten Schule
Bischheim. Am 23. und 24.No-
vember führen die Zuchtfreun-
de des Kleintierzüchtervereins
S27 Bischheim-Häslich e.V.
ihre Traditionelle Kleintieraus-
stellung mit Rassekaninchen,
Groß- und Wassergeflügel,
Hühnern und Tauben durch.
Die Kleintierausstellung ist
Sonnabend von 12.00 bis 18.00

Uhr und Sonntag von 9.00 bis
17.00 Uhr in der ehemaligen
Schule Bischheim, Schulstraße
7, geöffnet. Es besteht an bei-
den Tagen die Möglichkeit Ras-
setiere zu erwerben. Eine reich-
haltige Tombola mit Hauptge-
winn, Futtermittel und ein klei-
nesAngebotanSpeisenundGe-
tränken warten auf ihre Gäste.

Freizeit

Kaninchenschau
in Großröhrsdorf
Großröhrsdorf. Der Rasseka-
ninchenzuchtverein S 196
Großröhrsdorf istGastgeberder
der 65. Rödertalschau und der
26.RammlerschaudesKreisver-
bandes Kamenz sowie einer
Sonderschau des Separatorka-
ninchenclubs Sachsen.

Diese Schau findet am
23./24.November in der Fest-
halle, Am Festplatz 1, in Groß-
röhrsdorf statt.

410 Tiere, vom Riesenkanin-
chen bis zumFarbenzwerg, dar-
unter einige Vertreter seltener
und gefährdeter Rassen, wie

Meißner Widder, Luxkanin-
chen, Deutsche Großsilber und
Fuchskaninchen werden von
den Ausstellern in einem fairen
züchterischenWettstreit um die
besten Tiere und Ehrenpreise,
den strengen Bewertungen der
Preisrichter präsentiert. Die
Ausstellung ist Samstag von 9
bis 18 und Sonntag von 9 bis 16
Uhr geöffnet.

Zahlreiche Kaninchen su-
chen neue Besitzer. Es gibt eine
Tombola für Jung und Alt und
für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Kita-Olympiade

Mehr bewegte
Kinder im Kreis

Bautzen. Der Kreissportbund
Bautzen (KSB) bewegt neben
vielen Tausenden Sportvereins-
mitgliedern auch die Kleinsten
indenvielzähligenKindertages-
einrichtungen. Ziel ist, die klei-
nen Sportler frühzeitig an eine
regelmäßige Bewegung zu ge-
wöhnen und ihnen die Freude
an der gemeinsamen Betäti-
gung zu zeigen.

Um diesen sportlichen Ge-
danken noch intensiver zu stär-
ken, tritt der KSB nun in Ko-
operationmit derArbeiterwohl-
fahrt (AWO) aus Bautzen als
Träger von 21 Kitas im Land-
kreis Bautzen. Der Wohlfahrts-
verband möchte damit seinen
Kindertagesstätten zusätzliche

Möglichkeiten schaffen, Bewe-
gungsförderung in denKita-All-
tag zu platzieren und die eige-
nen Einrichtungen im Sinne
einer gesunden Lebensführung
noch stärker zu profilieren.

Der KSB gibt dabei Hand-
lungsempfehlungen und unter-
stützt die Einrichtungen bei-
spielsweise bei der Durchfüh-
rung vom sächsischen Kinder-
sportabzeichen „Flizzy“, moti-
viert zur Teilnahmeander Spar-
kassen-Kreis-Kita-Olympiade
und bildet mit zahlreichen lehr-
reichen Schulungen Erzieher
aus. Die Zertifizierung zur
„Sportlichen Kita“ stellt dabei
das langfristige Ziel dar, infor-
miert der KSB. red

Der Kreissportbund Bautzen will Kinder von klein auf zu mehr Be-
wegung animieren. Foto: KSB/Torsten Kellermann

Leader-Programm

4 Millionen Euro
für Kleinprojekte
Landkreis. Für die 30 Leader-
Regionen in Sachsen stehen er-
neut Fördermittel für ein Regio-
nalbudget bereit, um Kleinpro-
jekte zu unterstützen. Den ent-
sprechenden Aufruf dazu hat
Staatsminister Thomas Schmidt
(CDU) bekannt gemacht. Für
die Regionen stehen 4 Millio-
nen Euro zur Verfügung.

„Ich freue mich, dass wir mit
dem mittlerweile siebten Aufruf
erneut Regionalbudgets ermög-
lichenkönnen“,sagter.„DieRe-
gionalbudgets sind seit ihrer ers-
tenAuflage im Jahr2019einvol-
ler Erfolg. Sie ergänzen die Lea-
der-Förderung sinnvoll und sor-
gen mit einem schlanken Ver-

fahren dafür, dass kleinere Pro-
jekte schnell und unkompli-
ziert umgesetzt werden kön-
nen.“ Dafür gebe es Beispiele,
die man auch in zwei eigenen
Broschüren vorgestellt habe.

Anträge für die Regionalbud-
gets können bis zum 22. No-
vember gestellt werden. Damit
können Kleinprojekte unter-
stützt werden, deren Umfang
20.000 Euro nicht übersteigt
und die der Umsetzung der je-
weiligen Leader-Entwicklungs-
strategie dienen. Von 2019 bis
2023sindüberdieRegionalbud-
gets in Sachsen 2.835 Projekte
mit 21,6 Millionen Euro unter-
stützt worden. red

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport
von Druckerzeugnissen zu unseren
Zustellern im Bereich Kamenz,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

Dez
202414
Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des

Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 15,00 EUR

Jan
202505

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 17.00 Uhr, Tickets ab 39,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Jan
2025

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 61,90 EUR03

Schlager

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

mit

Andy Borg
& Spaß& Spaß

Olaf der Flipper

Laura Wilde
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In Gedenken an  In Gedenken an  
unsere Liebenunsere Lieben

24226301_001824

24901901_001824

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ursula Herzog
geb. Büttrich
* 07.11.1935 † 05.11.2024

In tiefem Schmerz
Ehemann Fritz
Söhne Dieter und Bernd mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-
setzung findet am Donnerstag, den 21.11.2024,
um 14.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in
Großröhrsdorf statt.



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verkaufe Futtermöhren, G. Nicht,
Kleine Seite 37, Schöpstal OT Gir-
bigsdorf. R 01 51/56 75 18 64.

Schlittschuhe mit Schuhen Gr. 25 +
44, Schaukelstuhl, Klavier, Brock-
haus-Enzyklop. 30 Bände, 53 Karl-
May-Bände, Speiseserv. R 0 35 86/
40 85 71.

Gut erh. L-Küche zu verk., alle Elek-
trog., Auszüge u. Keramik Spühle M,
2,50 x 2,95, Pr. n. Verh. R 01 76/74
58 88 90. 

Haushaltsauflösung Möbel & Küchen-
utensilien 9-17Uhr am 24.11.24
Waschmaschine Essgruppe Vitrine
Sofa mit Sessel Haushaltsgeräte
Bautzen Juri-Gagarin-Str. 93 bei
Höhne

Verkaufe aus gesundheitl. Gründen ein
Electric Bike L 
3, klappbar.Neuwertig,wenig gefah-
ren. Preis nach Vereinbarung.
R 0 16 22 40 76 94

Hof - Trödel
Ingeborg Rothe Sandschenke 2 
Ab 16.-18. und ab 22.-24.11.24 
Von 10-13 und 15-17 Uhr.
# 035894 30016R 0 35 89 43 00 16

Verk. Feuerholz Kiefer + Fichte, 21rm,
1m lang, gespalten, 1 Jahr gelagert, pro
rm 50 €. R 03 58 93/62 78.

Privater Trödel und Flohmarkt am 23
+ 24.11.2024 von 8 Uhr bis 18 Uhr .
Neues , Altes , Antikes , Gebrauchtes .
Für Haus , Hof und Grundstück . Ge-
schirr , Maschinen , Möbel , Spielzeug
und vieles mehr . Parkmöglichkeiten
vorhanden . Ihr findet uns auf der
Dorfstrasse 19 (Ehemaliger Kon-
sum) , 02899 Schönau-Berzdorf  OT
Kiesdorf . Wir freuen uns auf Euren
Besuch .Bis Dahin.#
R 01 51 67 12 63 18

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Verkaufe Eisenbahnanlage aus
Klemmbausteinen, Bilder und Preis
per R 0 15 20/7 85 15 79.

Der nächste Winter kommt be-
stimmt! Abgelagertes Kaminholz 
Birke, 33 cm, für 135,- € je ccm, Anlie-
ferung mögl. R 01 51/16 88 83 19.

Scheitholzkessel Solarfocus Termi-
nator 2, Bj. 2008, 30 KW, wegen 
Umbau für 900 € VB abzugeben.
R 01 51/16 88 83 19.

Suche verzinkte und emaillierte

Wasch-Wannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. 
alte Skier. R 01 71/2 76 34 58.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte

Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 

defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/

23 12 59 25.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche alten DDR Helm, mit schwarz/
weißen Streifen oben in der Mitte, ei-
ne SR50 Simson Albatros sowie ei-
nen Kindersitz od. Teile von dem Typ.
Angebot unter R 01 62/6 19 06 83. 

TV-Robotron 9140 u. Colormat m.

Scartbuchse au. defekt, nehme alles.

Bit. 0 35 81/7 64 42 75.

Kaufe Modeschmuck DDR-Zeit u. ält.
aus Plaste, Holz, Metall, Glas und
Plastewürfel, 3,5 cm - 9 cm R 01
76/94 44 63 73.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

SUCHE: Simson Moped im schlechten
Zustand/Defekt (S51,SR, Vogel-Se-
rie) sowie MODELLE v. Kombinat
FORTSCHRITT +. Reklame! Alles an-
bieten! R (01 52) 22 88 13 66

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Bautzen.
R 01 52/54 92 93 83.

Verk. Brieftauben weiß/schwarz,

blau, Stellerkröpfer weiß, gelb, rot,
Straßer R 03 59 33/3 05 78.

Futterrüben vom Feld, Zentner 3 €,
Wuischke bei Weißenberg R 01 52/29
38 68 37.

Verkaufe Ostfr. Schafe, geb. 02/24 ab
90 €, auch geschlachtet möglich mit
Aufpreis. R 01 76/ 64 37 29 61.

Verkauf von Deuka Futtermittel.

Geflügelhof Mario Steinert, 02906
DiehsaR 01 71/3 67 34 54, Geöffnet
Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Sie 174, 68, möchte nicht mehr allein
sein, suche Mann passenden Alters.
Raum Bautzen, Löbau u. Umge-
bung, Zuschriften unter Chiffre.
v LN 247 112 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie sucht einen liebevollen Partner,

NR, ungeimpft, zw. 70 u. 75 J., mit
dem man die Freizeit noch genießen
kann. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 248 753 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.Bautzen.

Sie 68/1,62 sucht Ihn, NR, treu, hand-
werklich und ein bisschen sportlich.
Bin gern in der Natur oder dem Fahr-
rad unterweg. Zuschriften unter
v LN 250 092 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 38 J. sucht Sie für eine feste Partner-
schaft. Kind kein Hindernis. Bei ernst-
haftem Interesse bitte Whatsapp mit
Bild an: 0 15 22/6 96 20 10.

Hallo, er 64/1,79 sucht sympatische 
Frau für gemeinsame Zukunft. Lass
uns die schöne Zeit gemeinsam ge-
nießen. Ich freue mich auf deine
Nachricht. R+WA: 0176/22 07 41 23.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gemeinsame Zukunft R 01 72/
2 47 41 19.

Er 73/170, NR möchte auf diesem Weg
eine einfache u. verständnisvolle SIE
kennen lernen. Zuschriften unter
Chiffre. v LN 249 886 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er sucht Sie, Freundin u. Reisebeglei-
tung für In- u. Ausland, von 18 - 67 J., FS
Bedingung R 01 75/7 87 86 11.

Bin 76/189cm/NR, jünger aussehend,
rüstig und gesund. Suche Frau pass.
Alters (65-76). GRM BZ. R + WA
0176/ 26 73 73 68.

Weihnachtswunsch! Er 66: 1,64,
handwerkl. begabt, unterneh-
mungsl., sucht nette Sie, für eine fes-
te Beziehung. RM BZ +50 km, 
WhatsApp R 01 51/41 26 05 33. 

Vielleicht gemeinsam mit dir statt
einsam! Witwer 64/173/78 bo-
denständig, wünscht sich die Be-
kanntschaft mit einer attraktiven, ehr-
lichen, bodenständigen sie (ab 50 J.)
RM: BZ, HOY, KM, BIW. Bis bald!
v LN 249 522 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 55, 1,75m, NR, mag Natur, Rad fah-
ren, kochen, TV-Abende, kein Reise-
typ aber gern unterwegs, sucht Sie.
SMS R 01 52/26 26 41 39.

Er, 48J.,1,88m, NR, berufstätig,
schlank, humorvoll, sucht eine
symp., intell., liebe Partnerin, die ge-
nau wie ich in der Natur unterwegs ist,
Fahrrad fährt, sehr gern verreist oder
einen gemütl. Abend zu Hause ver-
bringt. Toll wäre es, wenn du aus dem
Rm. BZ oder Biw kommst. Meine E-
mail www.Oberlausit-
zer2020@web.de

Er 34 schlank mit Haus und Hof nähe
Löbau sucht dich 18 - 34 Figur
schlank bis normal. Für eine feste Be-
ziehung. Oder zum gemeinsamen
verwöhnen, Spaß haben oder
Freundschaft + R 01 52 02 13 36 42

Ich such die Frau fürs Leben und Lie-
ben, die mir den Kopf verdreht, ohne
die ich nachts nicht schlafen kann
und mit ihr nachts nicht schlafen will,
humv., unt.lustig, spontan, schlank,
ab 1.70, NR, BIS Anf. 50
v LN 248 613 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 60 sucht die reife Frau, die sich Ihre
geheimen Fantasien, die schon lange
in Ihr schlummern, erfüllen möchte.
Ohne Tabus. Bin schlank und absolut
diskret, verh. Bitte nur schreiben. BZ,
ZI, GR. SMS 01 52/2 32 49 97.

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

*** Hotel Rodebachmühle
Thüringer Wald

Angebot 2024: 10% bis 22.12.24
p. P. im DZ: 3 Ü/HP 189,– €;

5 Ü/HP 289,– €; 7 Ü/HP 389,– €

An
ge

bo
t

Keine Stornokosten - keine Vorauszahlung.
Kostenfrei: Bus- u. Waldbahn,

1x Försterwanderung, Wanderkarte,
Parkplatz u. WLAN, Rad -u. Wanderwege am Haus,

zentr. Lage am Rennsteig, Ausflugsziele:
Eisenach, Erfurt, Gotha, Weimar

Münkner & Andere GbR,
99887 Georgenthal, Rodebachmühle 1,

Tel.: 036253-340

Gesellschaft

Gottesdienst für
Verkehrsopfer
Bischofswerda. Ein Gottes-
dienst zum Gedenken an Men-
schen, die bei einem Verkehrs-
unfall ums Leben gekommen
sind, findetamSonntag,17.No-
vember, 14.00Uhr, in der Auto-
bahnkirche Uhyst a. T. statt.

Der Tod auf der Straße ist für
alle Beteiligten ein Schock. Ent-
setzen, Trauer, Wut beherr-
schen die Gedanken. Fragen
und Vorwürfe quälen, Worte
fehlen, Leere breitet sich aus …
Angehörige, schuldig und un-
schuldig Beteiligte, Rettungs-
kräfte, Polizei – alle sind betrof-
fen. Insbesondere diese sind da-
zu herzlich eingeladen.

Freizeit

Konzert mit
Orgel in Göda
Göda. Am 16. November 2024,
um 17 Uhr, findet in der Kirche
St. Peter und Paul in Göda ein
Konzert mit Matthias Eisen-
berg an der Orgel und Joachim
Karl Schäfer an der Trompete
statt. Unter dem Motto „Musik
–dieschönsteOffenbarungGot-
tes“ erklingenWerke von Anto-
nio Vivaldi, Tomaso Albinoni,
John Stanley, Johann Sebastian
Bach und anderen. Eintrittskar-
ten können im ökumenischen
Domladen und in der christli-
chen Bücherstube in Bautzen
im Vorverkauf für 15 Euro oder
ermäßigt für 10 Euro sowie an
der Abendkasse für 20 Euro
oder ermäßigt 10 Euro erwor-
ben werden. red

Gesellschaft

Wer will
die Juleica?
Neukirch/Lausitz. Am 25./26.
Januar 2025 sowie vom 7. bis 9.
Februar 2025 können interes-
sierte Engagierte aus demLand-
kreis Bautzen an einem Grund-
kurs zum Erwerb der Jugendlei-
tercard in Neukirch/Lausitz
teilnehmen. Der Valtenberg-
wichtel e.V. organisiert dabei
eine Workshopreihe, in wel-
cher sich Jugendleiter für ihre
ehrenamtliche Tätigkeit schu-
len lassen können. Zum Inhalt
zählen hauptsächlich die Berei-
che„Pädagogik“(z.B.Gruppen-
dynamik, Konfliktmanage-
ment, Lebensweltorientierung),
„Prävention und Kindeswohl-
gefährdung“, „Demokratiebil-
dung und Jugendbeteiligung“,
„Recht“ und „Finanzen“ sowie
„Erste Hilfe“. Als Referent steht
neben dem Team der Mobilen
Jugendarbeit der Valtenberg-
wichtel Jost Rothe vom Kinder-
und Jugendring Sachsen e.V.
zur Verfügung. Ein Unkosten-
beitrag wird erhoben. Interes-
senten wenden sich bis zum 30.
Nvember an Candy Winter,
(0162) 4638 230; candy.win-
ter@valtenbergwichtel.de.

Wissen

Entwirrung
eines Wirrwarrs
Bretnig. Das Kulturprojekt Rö-
dertal lädt am 6. Dezember,
18.30 Uhr, im Rittergut Bretnig
(Ratskeller) zu seinem ersten
Heimatabend ein. Dr. Volker
Dudeck spricht über die „Ent-
wirrung einesWirrwarrs.“

Mit diesem Thema wird Fra-
gen nachgegangen wie: Ist die
Oberlausitz ein Land oder nur
eine Landschaft wie die Sächsi-
sche Schweiz oder das Erzge-
birge? Zählen zu den Oberlau-
sitzern nur diemit demberühm-
ten „Radl a dr Gurgl“ oder wo
verlaufen die Grenzen? Immer
wieder werden die Begriffe
„Lausitz“, „Oberlausitz“, „Nie-
derlausitz“ durcheinanderge-
bracht, gibt es Unklarheiten,
welcheGebiete die bei den Lau-
sitzen umfassen, welche histo-
rischen Gemeinsamkeiten und
Unterschiede sie haben undwie
sich ihrVerhältnis zudenNach-
barregionenSchlesienundBöh-
men entwickelt hat.Gibt es eine
niederschlesische Oberlausitz
oder gar einen Rest Schlesiens
westlich der Neiße?

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
16./17.11.24
Neukirch, BAGDipl. Stom. S. Jäger,
Dipl. Stom. T. Jäger, An der Feuer-
wache 5, 035951/31664
20.11.24
Neukirch, Praxis Dipl.-Stom.
E. Fenske, Leibinger Str. 3c,
035951/32228

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
16.11.24
Neustadt, Spitzweg-Apotheke,
Dresdner Str. 71, 03596/602030
17.11.24
Sebnitz,Marien-Apotheke,
Schandauer Str. 2, 035971/5960
18.11.24
Neustadt, Stadt-Apotheke,
Dresdner Str. 1, 03596/503075
19.11.24
Bischofswerda, Regenbogen-
Apotheke, Belmsdorfer Str. 26,
03594/707620
20.11.24
Neustadt,Markt-Apotheke,
Böhmische Str. 2, 03596/550970
21.11.24
Sebnitz, Hirsch-Apotheke,
Götzingerstr. 7, 035971/53737
22.11.24
Neukirch, Adler-Apotheke,
Hauptstr. 15, 035951/31412
Stolpen, Löwen-Apotheke,
Markt 2, 035973/24830

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/
Ohorn/Lichtenberg erfragen Sie
bitte über Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
16.11.24
Pulsnitz, Dr. A. Schlichting,
Goethestr. 12, 035955/8200
17.11.24
Haselbachtal/Bischheim,
T. Kuchta, Haupstr. 39,
03578/71272
20.11.24
Radeberg, Dr. S. Pasternok,
Badstraße 8, 03528/442846

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 18 Uhr
15.–22.11.24
Radeberg, DVM S. Jakob,
Bruno-Thum-Weg 2,
03528/447457, 0171/8147753
Steina, Kleintierpraxis Weißbach,
An der Weißbach 56b,
035955/44739
Kamenz, Dr. A. Hoffmann,
Bautzner Str. 289, 03578/307756,
0171/6210807

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
16.11.24
Königsbrück, Löwen-Apotheke,
Markt 9, 035795/42338
17.11.24
Kamenz, Apotheke am Forst,
Willy-Muhle-Str. 32, 03578/318020
18.11.24
Radeberg, Löwen-Apotheke,
Badstr. 17, 03528/442228
19.11.24
Radeberg Altstadt,
Elefanten Apotheke, Röderstr. 1,
03528/447811
20.11.24
Radeberg, Heide-Apotheke,
Schillerstr. 95a, 03528/442770
21.11.24
Radeberg,Mohren-Apotheke,
Hauptstr. 4, 03528/445835
22.11.24
Elstra,Marien-Apotheke,
Parkgasse 2, 035793/830

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz
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Advents- und Weihnachtsaktion

Ihre schönsten
Weihnachtserlebnisse
Görlitz/Bautzen/Zittau. Und
wieder neigt sich auf unseren
Kalendern ein Jahr seinem En-
de. Hingegen startet mit der Ad-
ventszeit bereits das neue Kir-
chenjahr. In den Tagen dieser
Zeitenwechsel möchten wir mit
Ihnen, liebeLeser,wiederwie in
den vergangenen Jahren eine
weihnachtliche Leseraktion
starten: Wir rufen Sie auf, uns
von Ihren schönsten Weih-
nachtserlebnissen aus allen Le-
bensbereichenzuberichten, das
kann sowohl aus der tiefsten
Vergangenheit sein oder auch
einen ganz aktuellen Bezug ha-
ben.ErzählenSieuns Ihre span-
nenden Geschichten mit dem

Weihnachtsmann? Ist der bär-
tigeAlte bei Ihnen vielleichtmal
mitderKutsche,derHarleyoder
einem auf Hochglanz polierten
Oldtimer vorgefahren? Können
Sie sich noch an Ihr schönstes
bzw. originellstes Geschenk zu
Weihnachten erinnern? Wie
viel Freude hatten bzw. haben
Sie an Ihrer schönsten Weih-
nachtsdeko bzw. an Ihrem
schönsten Weihnachtsbaum?
SindSievielleichtzuWeihnach-
tenMutteroderVaterbzw.Oma
oderOpageworden? Was ist Ih-
nenausZeitenIhrerKindheit zu
Weihnachten imGedächtnis ge-
blieben? Hat Sie vielleicht mal
der Besuch Ihrer Verwandt-

schaft von weither zu Weih-
nachten überrascht? Haben Sie
eventuell mal Weihnachten
fernab der Heimat mit anderen
Sitten und anderen Bräuchen
gefeiert? Oder was haben Sie
sonstnochsofür lustigeoderan-
rührendeGeschichten zuWeih-
nachten erlebt?...

Schicken Sie uns bitte Ihre
Beiträge inWortundBildanden
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 4, in 02625 Baut-
zen oder per E-Mail an Reak-
tion@LN-Verlag.de. Bitte ge-
benSie uns für eventuelle Rück-
fragen Ihre Telefonnummer an.
Wir freuen uns auf Ihre Fotos
undGeschichten!

Vielleicht ist der Weihnachtmann auch schon mal mit so einem skurrilen Gefährt bei Ihnen vorgefah-
ren. Foto: Archiv

Spiegelsaal wird ab
Dezember saniert

Doch das betraf, ebenso wie
bei den anderen Räumen, das
Parkett, dieWände und dieMa-
lereien“, so die Schlossleiterin
im Frühjahr. „Das Dach selbst
wurde noch nicht saniert.“ Ver-
dachtsmomente ergaben sich
demnach bei einer Begehung
anhand des Zustands der De-
ckenbalken.Diederzeitvorhan-
denen Gerüste dienen nicht für
Bauarbeiten, sondern zur Ab-
stützung.

Die Arbeiten an der neuen
Dauerausstellung „Schloss und
Gut“ laufen hingegen schon auf
Hochtouren. Seit Herbst 2023
ist die bisherige Ausstellung zur
Bau- und Schlossgeschichte in
der unteren Schlossetage ge-
schlossen. „Dort wurden die al-

te Einrichtung ausgeräumt, die
Böden überarbeitet, Elektrik
verlegt und die Barrierefreiheit
verbessert. An den geplanten
neuen Stationen in Schloss,
Park und Meierhof wird unter-
dessenweiter gefeilt. Einige gro-
ße Exponate, wie eine Kutsche
und das alte Werk der Turmuhr
werden gerade restauriert“, so
Schlossbetriebs-Sprecherin
Anita Radicke. Außerdem wür-
den Zeitzeugeninterviews ge-
führt, deren spannende und be-
sondere Geschichten zu einer
Audio-Tour im Park verarbeitet
werden.Dennnicht nur dieZeit
der Erbauung im 18. und die der
Umgestaltung im 19. Jahrhun-
dert, sondern300 JahreSchloss-
geschichte bis ins 20. Jahrhun-

dert hinein, werden in zahlrei-
chen Geschichten lebendig.
„Zwei Räume imMeierhof wer-
den für die neue Dauerausstel-
lung hergerichtet, denn anders
als bisher wird auch die Arbeit
des Gesindes im Meierhof der
Schlossanlage in die Vermitt-
lung einfließen“, erklärt die
Sprecherin weiter. In der Ge-
sindeküche und im ehemaligen
Pferdestall werden demnach in
zeitgemäßer Form die Themen
Arbeit, Ernährung und Fortbe-
wegung von damals mit dem
Heute inBeziehung gesetzt. Ak-
tuell sei die Eröffnung für Mitte
2025 geplant. Ein genaues Er-
öffnungsdatum stehe jedoch
noch nicht fest.

Uwe Menschner

Baugeschehen

SabinePeinelt-Schmidt,dieLeiterindesBarockschlossesRammenau,warzuBeginndesJahresvoneiner
Wiederinbetriebnahme des Spiegelsaals im März 2025 ausgegangen. Foto: Archiv

Gesellschaft

Gedenken zum
Volkstrauertag
Bischofswerda. Anlässlich des
Volkstrauertages findet am
Sonntag, 17. November, 11
Uhr, auf dem Neuen Friedhof
am Schmöllner Weg eine Ge-
denkfeier statt. Dazu lädt die
Stadtverwaltung die Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Bi-
schofswerda sowie Institutio-
nen und Betriebe ein.

Diese Anliegen waren
beim Bürgergespräch
mit dem Landrat in
Grubschütz Thema
Beim Bürgergespräch „Auf einWort“ am
Donnerstag, den 24.10.2024 im Landhotel
Grubschütz gab es viele Themen, die die
Bürgerinnen und Bürger der Region Baut-
zen bewegten. Die Veranstaltung richtete
sich an die Einwohner von Bautzen,
Dober-schau-Gaußig, Göda, Hochkirch,
Kubschütz undWeißenberg. 20 Besucher
nutzten die Gelegenheit, mit Landrat Udo
Witschas und den Bürgermeistern der
Gemeinden ins Gespräch zu kommen. Das
waren die Themen:

Südumfahrung
Ein Bürger aus Doberschau fragte, ob die
Südumfahrung gebaut wird. Viele Bürger
wollten sie nicht und glauben, sie sei über-
flüssig. Landrat Udo Witschas verwies an
die Stadt Bautzen, betonte aber, dass Stra-
ßen nur dann finanziert werden, wenn sie
als notwendig eingestuftwurden. Bautzens
Bürgermeister Heiko Nowak erklärte, dass
die Stadt Bautzen erst am Beginn des Pla-
nungsverfahrens stünde. Derzeit sei man
bei der Vermessung, danach laufe ein Plan-
feststellungsverfahren. Auch ein weiterer
Bürger aus Grubschütz betonte, dass er die
Südumfahrung kritisch sehe, die Planungen
seien aus den neunziger Jahren, durch den
Bauwürde im Spreetal viel Natur zerstört.
Bautzens Bürgermeister Nowak erläuterte,
dass das Verfahren vom Freistaat Sachsen

geführt würde und das Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr zuständig sei. Der Aus-
gang des Verfahrens könne noch nicht ab-
geschätztwerden, dazu sei es noch zu früh.
Landrat Udo Witschas sagte, es sei wie im-
mer in Planungsverfahren, die unterschied-
lichen Interessen müssten abgewogen
werden. Anwohner, Unternehmen oder
Kommunen hätten unterschiedliche Sicht-
weisen, die Entscheidungen seien immer
schwierig zu treffen.

AnbindungÖPNV
Eine Bürgerin aus Grubschütz beschwerte
sich, dass es im Ort keine Busverbindung
außer dem Schulbusverkehr mehr gäbe.
Am Wochenende fahre gar kein Bus mehr.
Auch Rufbusse funktionierten nicht. Früher
sei eine Stadtlinie von Bautzen nach Grub-
schütz gefahren. Im Moment hielte nur ein
Bus,weil dieUmleitungdurchdenOrt führt.
Bürgermeister Nowak erläuterte, dass eine
Stadtlinie nur Ortsteile der Stadt Bautzen
anfahren könne, Grubschütz sei aber kein
Ortsteil. Die Situation früher beruhte auf
einem Fehler, der durch die Stadt korrigiert
werdenmusste.
Landrat Witschas sagte, er lasse prüfen, ob
der Landkreis hier eventuell einen Kosten-
zusatz zur Verfügung stellen könne, um
eine Lösung zu finden.

Radwege
Mehrere Bürger aus Grubschütz,Weißnauß-
litz und Doberschau kritisierten, dass es im
Umland zu wenig Radwege gäbe und dass
der Spreeradweg in einem schlechten Zu-
stand sei. Es lägen auch Beschwerden von
Touristen über den Zustand des Spreerad-
weges vor.
Ein neuer Radweg für die Gemeinde Dober-
schau-Gaußig sei wichtig, vor allem nach
Neukirch und nach Bautzen. Es sei gefähr-
lich, als Radfahrer die Straße zu nutzen, vor
allem für Kinder.
Seit langem solle nach dem Ortsausgang
von Gnaschwitz in der sogenannten Delle
ein Kreisverkehr mit Radweg gebaut wer-
den. Dies sei noch nicht passiert. Ein Bürger
fragte, ob der Landrat nicht auf den Frei-

staat zugehen könne, um die Sache zu be-
schleunigen
Landrat Witschas erläuterte, dass Radwege
von dem gebaut werden müssten, dem die
Straße gehört. Die zugehörigen Planungs-
verfahren und Umweltverträglichkeitsprü-
fungen seien sehr lang und komplex. Die
Vorschriften seien über die Jahre immer
schärfer geworden.
Landrat Witschas sicherte Unterstützung
zu, bittet jedoch umVerständnis dafür, dass
er sich nicht persönlich beim Freistaat für
die Anliegen verwenden könne.

Unterstützung des Tourismus in der Region
Eine Bürgerin aus Grubschütz bat den Land-
kreis um Unterstützung des Tourismus. Das
sei auch wichtig für die noch bestehenden
Gaststätten. In dem Zusammenhang seien

auch die Radwege wichtig, ebenso der Er-
halt der Natur. Die Zusammenarbeit mit der
Marketinggesellschaft Oberlausitz sei nicht
mehr so gut, wie ursprünglich. LandratWit-
schas erläuterte hierzu, dass die Marketing-
gesellschaft Oberlausitz gerade umstruktu-
riert werde. Aus der GmbH solle ein Verein
werden. Hier können die Gemeinden einfa-
cher eintreten und hätten somehrMöglich-
keiten zur Mitsprache und zum Mitwirken.
Es werde gerade ein entsprechendes Kon-
zept erarbeitet.

Erhöhtes Verkehrsaufkommen in Grub-
schütz durch Straßenbaustellen
Grubschützer Bürger beschwerten sich,
dass durchdenBaudes Tunnels ander Baut-
zener Westtangente und durch den Bau
der Schlungwitzer Brücke sehr viel mehr
Verkehr durch den Ort fließe. Hier seien
auch die Schüler auf dem Weg zum Schul-
bus gefährdet. Eine Verkehrszählung sei

jedoch am Vormittag zwischen 09 und 11
Uhr durchgeführtworden. Zu dieser Zeit sei
das Verkehrsaufkommen deutlich geringer.
Landrat Witschas beauftragte das zuständi-
ge Fachamtmit der Angelegenheit.

Rückgabe von Fördermittel durch die Ge-
meindeDoberschau-Gaußig
Ein Bürger aus Doberschau fragte, warum
die Gemeinde Fördermittel zum Bau der
Sporthalle zurückgegeben habe.
Bürgermeister Alexander Fischer erläuterte,

dass die Gemeinde ein Bürgerzentrum bau-
en wolle und hierfür Fördermittel aus dem
Strukturwandel beantragt habe. Diese Mit-
tel seien Gelder aus dem Haushalt des Bun-
des. Die zugehörige Turnhallewerde jedoch
zu einem hohen Prozentsatz für den Schul-
sport der Gaußiger Schule genutzt. Schul-
sport als Teil der Bildung unterliege jedoch
dem Freistaat. Bundesmittel könnten nicht
für Länderaufgabenverwendetwerden.Die
Förderabsage beziehe sich aber auf die Nut-
zung der Turnhalle durch den Schulsport.

Bauforschungszentrum
Ein Bürger wollte den Stand zum Baufor-
schungszentrum wissen. Landrat Witschas
betonte, wie wichtig das Thema Forschung
für die Region, aber auch für die Wirtschaft
sei. Jetzt gehe es in die praktische Umset-
zung, denn das Konzept stehe. Er gehe da-
von aus, dass bis Mai 2025 Entscheidungen
zurMittelfreigabe getroffenwerden.

Dank des Landrates
ZumEnde des Bürgergespräches dankte
LandratWitschas allen Anwesenden für ihr
Kommen und für die konstruktive Diskus-
sion. Er berichtete noch kurz von seinem
Termin an diesem Tag, demRichtfest zum
Neubau der Oberschule Arnsdorf, einerwei-
teren Baumaßnahme im Bildungssektor des
Landkreises. Der Landkreis Bautzen greife
derzeit sehr viele Fördermittel ab und in-
vestiere so in die Zukunft, geradeweil wir
inwirtschaftlich schwierigen Zeiten lebten.

Nächster Termin:
Das nächste Bürgergespräch findet am
28. November 2024 von 17:30 bis 19:00 Uhr in der Aula der
Sorbischen Grundschule, Panschwitz-Kuckau statt. Die Ver-
anstaltung richtet sich an die Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Crostwitz, Nebelschütz, Panschwitz-Ku-
ckau, Räckelwitz und Ralbitz-Rosenthal. Beginn: 17:30 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Mehr Informationen
unter > lkbz.de/buergergespraech

Auf ein Wort: Bürgergespräch mit Landrat UdoWitschas in Grubschütz
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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 –13 Uhr und 14–16 Uhr

Dez.
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 18.00 Uhr, Tickets ab 49,95 EUR29

April
202513 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 26,80 EUR

Nov
202420 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 11.00 Uhr, Tickets ab 25,00 EUR

Dez
202408 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 25,20 EUR

Der TraumDer  Traum zauberbaumzauberbaum  
HERRKELLERSTAUBRETTETWEIHNACHTEN!

Dez
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 44,95 EUR07Dez

202406 Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Jan
202524

EINEUNVERGESSLICHE
ROCKNACHTMITDEN

GRÖSSTENHITS
VONQUEEN!

tributeRockShow!

The

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Dez
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 39,40 EUR28

Festival der 
Travestie
} DIE WEIHNACHTSSHOW }

Jan
2025

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 61,90 EUR03

Schlager

mit

Andy Borg
und Gästen

& Spaß& Spaß

Nov
202429 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 27,40 EUR
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Märchenhafte
Kultkomödie
für die ganze

Familie

Dez
202414 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 15,00 EUR

Alle Tickets erhalten Sie auch in unserer
Geschäftsstelle in 02625 Bautzen,
Karl-Marx-Straße 4, Telefon: (0 35 91) 48 17-0

Ihr OBERLAUSITZER KURIER
Ticket-Service im Internet!

Lisa Fitz - Das neue Programm -
„Avanti Dilettanti!“

22.11. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Blaue Kugel Cunewalde

Preis: 30,00 €

Stimmen der Berge -
Adventskonzert - Adventsgala

mit Kaffeetrinken
06.12. 2024 – Beginn: 15.00 Uhr

Stadthalle Krone, Bautzen
Preis: 39,00 €

Dornröschen -
Weihnachtsmärchen

mit viel Musik
07.12. 2024 – Beginn: 15.00 Uhr
Stadthalle Krone, Bautzen

Preis: ab 22,00 €

Weihnachten mit der
Schäferfamilie - Das

Volksmusikfest zu Weihnachten
16.12. 2024 – Beginn: 15.00 Uhr

Blaue Kugel, Cunewalde
Preis: ab 44,00 €

Stefanie Hertel präsentiert:
Family Christmas 2024

16.12. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
Stadthalle Krone, Bautzen

Preis: ab 47,25 €

Die große Johann Strauss
Revue - Neujahrskonzert

03.01. 2025 – Beginn: 18.00 Uhr
Stadthalle Krone, Bautzen

Preis: ab 46,90 €

WIENER OPERETTEN WEIHNACHT
- Eine Wiener Weihnachtsrevue
01.12. 2024 – Beginn: 15.30 Uhr
Stadthalle Krone, Bautzen
Preis: ab 19,00 € – 39,00 €

Michael Trischan -
Das Weihnachtsprogramm -

„Bald ist schon wieder O-Stern“
13.12. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

Blaue Kugel, Cunewalde
Preis: 30,00 €

Felix Räuber -
Wie klingt Weihnachten 2024
13.12. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

Kulturforum Görlitzer Synagoge, Görlitz
Preis: 27,50 €

TANZEN MÖCHTE ICH... Ein
Konzert zum Silvesterabend

2024 aus Operette und Musical
31.12. 2024 – Beginn: 17.00 Uhr

Kulturforum Görlitzer Synagoge, Görlitz
Preis: 39,95 €

Frauenarzt Dr. Löchler - Der Arzt aus
„Herr Doktor, die Kanüle klemmt!“
01.02.2025 – Beginn: 20.00 Uhr

Messehalle Löbau
Preis: 34,00€

Schlager Night in Concert
17.01.2025 – Beginn: 19.30 Uhr

Bürgerhaus Niesky
Preis: 44,00€

Jan
202505 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 17.00 Uhr, Tickets ab 39,95 EUR
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Freizeit

Shopping auf dem
Mondscheinweg
Kamenz. Die Innenstadt von
Kamenz verwandelt sich am
Freitag, 22. November, ab 18
Uhr in ein kleines Paradies für
Shopping- und Genussliebha-
ber. Unter dem romantischen
Licht des Mondscheins wird
das Nachtshopping am Mond-
scheinweg zum Erlebnis der be-
sonderen Art. Die Geschäfte
sind bestens auf ihre Kund-
schaft vorbereitet, liebevoll de-
koriert und Schlemmerangebo-
te laden überall in
der Innenstadt zum Verweilen
ein.

Ein Highlight des Abends ist
dieModenschau, die um19Uhr
und20.30Uhr amRathaus statt-
findet. Neun lokale Geschäfte

präsentieren ihre neuesten Kol-
lektionen,währendüber13Mo-
dels mit Schwung und Eleganz
die Trends der Wintersaison
vorführen. Die Zuschauer sind
eingeladen, sich inspirieren zu
lassen und vielleicht das ein
oder andereStück für sich selbst
zu entdecken. Doch nicht nur
Mode & Accessoires, Bücher,
Brillen, Reisen, und Dekora-
tionziehendieBesucheran.Auf
dem Marktplatz sorgt die
Grundschule Brauna mit ihrem
Budenzauber für fröhliche
Stimmung. Hier können sich
kleine Marktschreier unter Be-
weis stellen. Eine besondere
Spendenaktion mit frisch geba-
ckenen Mond-Keksen sorgt für

eine süße Verführung, die nie-
manden kalt lässt.

Ein weiteres Highlight des
Abends ist der Lampionumzug,
der um 20 Uhr von den Fleisch-
bänken aus startet. In fröhli-
cher Begleitung ziehen die Teil-
nehmer mit ihren leuchtenden
Lampions durch die Straßen
und werden dabei von der Bä-
ckermeisterin Doreen begleitet.
Die Red Tower Big Band bie-
tet mit kleiner Bandprobe die
passende musikalische Umrah-
mung und bringt alle Mitma-
cher in den richtigen Takt. Wer
noch keinen Lampion besitzt,
kann sich an diesem Abend in
den neuen Räumen der Stadt-
werkstatt einen bauen.

Um das Erlebnis abzurun-
den, sorgen Walking Acts am
Saumarkt mit dem Gestirn und
dem legendären Charlie Chap-
lin für Unterhaltung und Hei-
terkeit. Die Darsteller ziehen
mit ihren geschickten Darbie-
tungen die Blicke auf sich und
laden die Besucher ein, Teil des
buntenTreibenszuwerden.Ihre
humorvollen Auftritte sind ein
Garant für gute Laune und ma-
chen den Abend zu einem un-
vergesslichen Erlebnis für Groß
und Klein.

Das Kiezfest „Hoy-Mond“ an
der Ecke Bautzner Straße/Hoy-
erswerdaer Straße rundet das
Event ab und bietet mit Ketten-
sägenkünstler Manuel Won-
drak, einem Kreativangebot für
Kinder von Knopfs Holzwerks-
tube, Fotospot, cooler Deko,
heißen Leckereien und Live-
Musik mit dem Kamenzer DJ
Danjoo eine Plattform für loka-
les Handwerk und gelebte
Nachbarschaft. Hier hat man
sichEiniges einfallen lassen, um
den Abend für alle kleinen und
großen Gäste mit hellem Mon-
denschein und guter Laune an-
zureichern.

Die Zuschauer sind eingeladen, vielleicht das ein oder andere Stück
für sich selbst zu entdecken. Foto: Anne Hasselbach

Städtisches

Fördermittel für
Feuerwehr-Neubau
Wiesa. Der Fördermittelbe-
scheid des Landkreises Baut-
zen für den Neubau des Feuer-
wehrhauses im Kamenzer Orts-
teil Wiesa ist da. Wie der Ort-
schaftsrat mitteilt, traf er am 7.
Oktober mit einer zugesagten
Fördersumme von 650.000
Euro ein. „Nachdem wir viele
Jahre mit der Stadtverwaltung,
dem Stadtrat und den betroffe-
nen Kameraden an einer Lö-
sung gearbeitet haben, können
wir nun mit dem Neubau des
Gerätehauses starten“, heißt es
in einer entsprechenden Mittei-
lung. Gegenwärtig werde wei-

ter an der Ausführungsplanung
gearbeitet, mit der Ausschrei-
bung der Bauleistungen sei ab
dem II. Quartal 2025 zu rech-
nen. Vorbereitende Arbeiten
werden demnach bereits An-
fang 2025 beginnen. Laut einer
Sachstands-Darstellung für den
Kamenzer Stadtrat soll die
Grundsteinlegung im IV. Quar-
tal 2025 erfolgen, die Inbetrieb-
nahme ist demnach für Anfang
2027 geplant. Das Gesamtauf-
tragsvolumen liegt demnach bei
etwa 4,2 Millionen Euro und ist
im städtischen Haushalt einge-
stellt.

Vorbereitende Arbeiten für das neue Gerätehaus werden bereits
Anfang 2025 beginnen.

Gesellschaft

Bücherspende für den guten Zweck
Kamenz. Der Verein der Freun-
de und Förderer des Museums
der Westlausitz e.V. bittet um
Bücherspenden für das Ad-
vents-Spectaculum am 14. und
15. Dezember.

Wie in den vergangenen Jah-
ren soll zum Spectaculum eine
große Auswahl interessanter
Bücher bereitstehen, um diese
gegen eine Geldspende abzuge-
ben. Das Geld wird zum Bei-

spiel für Museumspädagogi-
scheProjekte fürSchülerausder
Region für kommende Sonder-
ausstellungen genutzt. Wer Bü-
cher zur Spende abgebenmöch-
te, kann sich jetzt im Museum
der Westlausitz (Sammelsu-
rium) melden oder die Bücher
gleich vorbeibringen. Das Sam-
melsurium ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 bis 16
Uhr.

Baumpflanzung
in Königsbrück
Königsbrück. Im Beisein des
Bürgermeisters der Stadt Kö-
nigsbrück, Heiko Driesnack,
des Filialleiters der Königs-
brücker OSKD, Gerd Schöne-
mann, Ulrich Abt vom Lions
Club Königsbrück, Heidrun
Pallmann vom FV Hutberg Ka-
menz e.V. und Nancy Neu-
mann, Regionalmanagerin des
Dresdner Heidebogen e.V.,
wurden unlängst ein Kirsch-
bäumchen gepflanzt.

Die wertvollen Garten- und
Parkanlagen inderRegionzuer-
halten, ist eine große Heraus-
forderung für die Betreiber. Die
zunehmende Trockenheit so-
wie schwere Unwetter setzen
demBaumbestand stark zu. Um
positive Zeichen für die Zu-
kunft zu setzen und einenwich-
tigen Beitrag zum Erhalt der
wertvollen Gartendenkmale
und zum Klimaschutz beizutra-
gen, pflanzt das Netzwerk
„Schlösser, Parks und Gärten“
des Dresdner Heidebogen e.V.
mit finanzieller Unterstützung
der Ostsächsischen Sparkasse
Dresden indenParkanlagender
Region jährlich mehrere Bäu-
me.

Zur Begrüßung der mit sei-
nen Parkanlagen 2024 neu dem
Netzwerk beigetretenen Stadt
Königsbrück, geht nun die
Spende an den Via-Regia-Park.

Direkt neben dem denkmalge-
schützten Königsbrücker
Schlossparkwurde imJahr2006
auf der Fläche des ehemaligen
Alten Lagers der sowjetischen
Armee, eine 39.000Quadratme-
ter große Grün- und Freizeitflä-
che angelegt. Durch das Enga-
gement regionaler Akteure und
der Stadt Königsbrück entwi-
ckelte sich der so entstandene
Via-Regia-Park mit Fördermit-
telndesFreistaatesSachsenund
derEUzueinembeliebtenTreff-
punkt für Jung und Alt. Der
Spielplatz, der Bolzplatz, die
Skaterbahn, die in diesem Jahr
neu installierten Outdoor-Fit-
ness-Stationen sowie ein über-
dachter Verkehrsparcours ani-
mieren Klein und Groß zur ak-
tiven Freizeitgestaltung und er-
freuen sichwachsenderBeliebt-
heit. Zahlreiche Bänke im
Schatten neu gepflanzter Obst-
bäume laden nach einem Spa-
ziergang zudem zum Verweilen
ein.

UmdieParkanlagenweiter zu
gestalten und die Attraktivität
zu erhöhen, bedarf es einer ste-
tigen Investition an Pflanz- und
Pflegemaßnahmen. Diese
Baumspende bildet gleichzeitig
den Abschluss des diesjährigen
„Tag der Parks und Gärten“. In
2025 findet der Aktionstag am
25.Mai bereits zum16.Mal statt

Umwelt

Diese Baumspende bildet gleichzeitig den Abschluss des diesjähri-
gen „Tag der Parks und Gärten“.

DANKE
für eine gelungene
Wiedereröffnung!

Alle Arbeiten vor unserem

Haupteingang sind nun abgeschlossen!

DANKESCHÖ
N-

ANGEBOT

Angebote gültig von 18.11 bis 23.11.2024
Impressum: MK Bautzen GmbH, Niederkainaer Str. 14, 02625 Bautzen, www.edeka.de/nordbayern, Email: nst-kundenservice@edeka.de, Kundenhotline

0800-0033352. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet. Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel aufgrund der großen Nachfrage
dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

43% SPAREN

8.99
15.99

Lübzer Bier
verschiedene Sorten
20 x 0,5 Liter Kasten
+ 3,10 Pfand
1 l = 0,90

DANKE
für eine gelungene
Wiedereröffnung!

Bautzen
Niederkainaer Str. 14
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